


Wir sind der Ilm-Kreis
Zwischen der Landeshauptstadt Erfurt und dem Kammweg des Thüringer Waldes, dem Rennsteig, liegt das 
Gebiet des Ilm-Kreises (www.ilm-kreis.de) – mitten in Thüringen.                                               
Der Ilm-Kreis bietet gute Verkehrsbedingungen für Besuche an. Die Bundesautobahnen A 4 und A 71, das 
Erfurter Kreuz sowie ICE-Verbindungen über Erfurt und mehrere Regionalbahnlinien ermöglichen eine gute 
und sichere Erreichbarkeit. Neben seinen beiden sehenswerten Zentren, der Kreisstadt Arnstadt (ältester Ort 
Thüringens, 704 erste Erwähnung) und der Goethe- und Universitätsstadt Ilmenau, erwartet die Gäste des 
Ilm-Kreises eine vielfältige Natur und weitere interessante touristische, kulturelle und sportliche Highlights. 
Ein großer Teil des Ilm-Kreises ist in das UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald eingebunden. 
(www.biosphaerenreservat-thueringerwald.de)     

Veste Wachsenburg
Veste Wachsenburg 1, Amt Wachsenburg
Die Veste Wachsenburg ist eine zu den Drei Glei-
chen gehörende mittelalterliche Gipfelburg.Im 
Laufe ihrer Geschichte wechselte die Burg häufig 
ihren Besitzer, wurde zerstört, um- und ausge-
baut: besonders 1900 bis 1913 zur Aufnahme der 
umfangreichen Wachsenburg-Sammlungen zur

Heimat- und Heeresgeschichte.  Das liebevoll eingerichtete Museum, welches seit 
2003 wieder eröffnet ist, entführt Sie in die Geschichte der Veste Wachsenburg 
sowie in die Zeit des Mittelalters. Erstaunlich ist auch der Ausblick von der Spitze 
des „Hohenlohe“ Turms, welcher den krönenden Abschluss ihres Besuches sein 
sollte. Die Veste Wachsenburg verfügt außerdem über ein Hotel und ein Restau-
rant, welches zum Verweilen einlädt. www.vestewachsenburg.de

Johann-Sebastian-Bach-Kirche
An der Neuen Kirche, Arnstadt
1333 als mittelalterliche Bonifatiuskirche errich-
tet. 1581 beim Stadtbrand abgebrannt, 1676-
1683 neu errichtet als „Neue Kirche“, 1935 Um-
benennung in Johann-Sebastian-Bach-Kirche in 
Erinnerung an J. S. Bach und seiner ersten Orga-
nistenstelle, die er in der Kirche ausübte. 

Die obere Orgel ist von J. F. Wender 1703 und die Untere von G. F. Steinmeyer 
1913. Die Bachkirche ist bei den jährlichen Arnstädter Bachwochen, dem „Thü-
ringer Orgelsommer“ und dem „Bach-Advent“ ein wichtiger Austragungsort von 
vielfältigen Konzerten und anderen Veranstaltungen. Besichtigung möglich
www.kirche-arnstadt.de

Schlossmuseum Arnstadt 
Schloßplatz 1, Arnstadt
Das heutige Schlossmuseum, erbaut als Fürst-
liches Palais von Fürst Günther I. von Schwarz-
burg-Sondershausen von 1729 bis 1734, zeigt in 
den rekonstruierten Barockräumen der südlichen 
Beletage fürstliche Wohn- und Lebenswelten. Im 
Erdgeschoss können die Besucher die imposante

Rosenhof Holzhausen
Kärnerstraße, Amt Wachsenburg 
OT Holzhauen
Der Rosenhof ist ein ökologisch, nachhaltig pro-
duzierendes Unternehmen, März 2017 gegründet. 
Wir haben uns dem „Besonderem aus dem Herzen 
Thüringens“ verschrieben. Unsere Kulturen zählen 
zu den Sonder- und Dauerkulturen deren Nut-

zungszeiten bis zu 50 Jahre und länger betragen. Unsere Produkte sind u. a. Ori-
ginal Thüringer Rosenwasser, Liköre „Rose trifft Quitte“, Himbeere trifft Quitte“, 
Rosenwasserbonbons, essbare getrocknete Teeknospen & Blüten, Safranfäden. 
Durchgeführt wird auch das „Grünes Klassenzimmer im Rosenhof“. Der Rosenhof 
war bei der BUGA 2021 eine der Außenstellen. www.rosenhof-holzhausen.de

Puppenstadt „Mon plaisir“ besichtigen und im Dachgeschoss befindet sich die 
Bachausstellung „Hörbarer Glaube. Johann Sebastian Bach in Arnstadt“. 
www.kulturbetrieb-arnstadt.de

Kunst- und Senfmühle Kleinhettstedt
Kleinhettstedt 44, Stadtilm
Historischer Mühlenkomplex (Fachwerkgebäude 
ab 16. Jh.). Seit 1732 im Besitz der Familie Mor-
genroth. Die Mühle wird in 9. Generation durch 
die Familie bewirtschaftet. Komplette historische 
Mühleneinrichtung mit 18 Walzenstühlen und 
Wasserkraftnutzung, Dampfmaschine, Wasserrad

Francis-Turbine, historisches Sägegatter, Herstellung und Verkauf hochwertiger 
Senfsorten. Nicht zuletzt bietet der „Mühlenladen“  die Möglichkeit, den Klein-
hettstedter Senf zu verkosten und Produkte rund um den Senf zu erwerben. Hof 
mit Gaststätte „Zum Mühlenwirt“ mit ausgezeichneter regionaler und überregio-
naler Küche. Senfmühle – Museum – Laden - Ferienwohnungen
www.premiumsenf.de

Zwergstatt Gräfenroda
Zum Wolfstal 1, Geratal OT Gräfenroda
Die heutige Zwergstatt Gräfenroda blickt auf vier 
Generationen überspannende Familientradtion 
zurück. 1874 von Phillip Griebel gegründet wid-
mete man sich der Produktion von hochwertigen 
Tier- und Zwergenfiguren aus gebranntem Ton. 
Seit Januar 2021 führen die neuen Eigentümer

Frau Ortmann und Frau Viehweg die Produktion mit neuen Ideen und der weite-
ren Ausgestaltung der Zwergstatt als Manufaktur, Museum, Shop und Zwergen-
klinik weiter fort. Gläserne Manufaktur und firmeneigener Werksverkauf.
Gartenzwergmuseum - Töpferkursen und Kunsthandwerk-Workshops - Café & 
Bistro „Philipp“
www.zwergstatt-graefenroda.de

Deutsches Thermometermuseum
Dorfplan 9, Geratal OT Geraberg
Von der Beobachtung zur Messung. Die Geschich-
te der Temperatur, Luftdruck und Luftfeuchtig-
keitsmessung. Fachlich geführter Rundgang, 
Projekte für Schülergruppen, Sonderausstellung 
Thermometer. Von den Anfängen der Temperatur-
messung bis in die Gegenwart werden in unserem

Technischen Museum viele Messverfahren mit den dazugehörigen Thermometern 
gezeigt. Ein Nachbau des ersten Fieberthermometers von Santorio, des Luftther-
moskops von Galileo Galilei oder ein Universalsatz von Thermometern mit einem 
Messbereich von -200 bis + 1000° C sind nur einige Instrumente die bestaunt 
werden können. www.thermometermuseum.de

GoetheStadtMuseum
Am Markt 1, Ilmenau 
Das GoetheStadtMuseum ist am Markt im Amts-
haus untergebracht. Hier nahm in der ehemals 
herzoglichen Wohnetage einst Johann Wolfgang 
von Goethe Quartier. Das GoetheStadtMuseum 
beleuchtet Goethes Wirken in Ilmenau. Im Auftrag 
des Herzogs ordnete er das zerrüttete Steuerwe-

sen der Stadt und sorgte für die Wiederbelebung des Kupfer- und Silberbergbaus. 
Außerdem bietet das Museum Einblicke in die Ilmenauer Stadtgeschichte von der 
Glas- und Porzellanherstellung bis zum Kurwesen. Die Ausstellung präsentiert 
sich zum Anfassen und aktiven Erleben u.a. mit Hörstationen, einem „begehba-
ren“ Modell eines Bergwerkstollens für Kinder und einem beweglichen Modell der 
Wasserkunst. www.ilmenau.de

Museum Schlittenscheune
Langewiesener Str. 2a, Ilmenau
Seit 2013 betreibt der Traditionsverein Schlitten 
und Bob e.V. in einem kleinen Gebäude das Mu-
seum Schlittenscheune. Auf 160 qm Ausstellungs-
fläche wird die gesamte Geschichte des Ilmenauer 
Rodel- und Bobsports dargestellt. Allein 7 Olym-
piasieger begannen in Ilmenau ihre Laufbahn.

In der Ausstellung sind 100 Schlitten ab dem 19. Jahrhundert sowie zahlreiche 
Trainings- und Wettkampfgeräte für den Rodel und Bob in ihrer Entwicklung zu 
sehen. Hier können Sie auch einmal in einem Bob oder in einem Schlittensimula-
tor das Fahren nacherleben.
www.schlittenscheune.de

Heimat- und Glasmuseum Stützerbach
Papiermühlenstr. 1, Ilmenau OT Stützerbach
Ein Schwerpunkt des Heimat- und Glasmuseums 
ist die Entwicklung der Stützerbacher Glasindus-
trie als Ausgangspunkt der gesamten deutschen 
Laborglasgeräteproduktion. In Stützerbach wur-
den zum ersten Mal in Deutschland serienmäßig 
Thermometer (durch F.F. Greiner), Glühlampen

und Thermosgefäße hergestellt. Darüber hinaus war die Firma Greiner und Fried-
rich an der Entwicklung der ersten Röntgenröhren beteiligt. Weiterhin zeigen wir 
andere Aspekte der handwerklichen und industriellen Entwicklung (Papiermühle, 
Porzellanfabrik) und die alten „Waldberufe“ - vom Harzscharrer über den Pech-
sieder bis zum Köhler. Ein dritter Teil des Museums zeigt dann typische Ausrüs-
tungsgegenstände eines Haushaltes in früherer Zeit.
www.hgv-stuetzerbach.de

Die Kulturfabrik mit Fotomuseum 
Oberweg 2, Ilmenau
Die Helmut Arenz Kulturstiftung schuf 2010 in 
der ehemaligen Porzellanfabrik „Oscar Schlegel-
milch“ die Kulturfabrik. Inhalt sollte es sein, mit 
verschiedenen wechselnden Ausstellungen Tradi-
tionen der Region zu zeigen und als Begegnungs- 
und Veranstaltungsstätte für verschiedene

kulturelle Aktivitäten zur Verfügung zu stehen. Als das neueste Projekt wird zur-
zeit ein Fotomuseum eingerichtet, welches im Juni 2022 der Öffentlichkeit vor-
gestellt wird. Das Fotomuseum soll ein Treffpunkt für Fotografie-Begeisterte und 
alle die es noch werden möchten sein. Zu entdecken ist die einzigartige Entste-
hungs- Geschichte der Fotografie und über 1000 Kameras.
www.diekulturfabrik.de
www.dasfotomuseum.de

Thüringer Wald- Kreativ Museum mit
1. Deutschem Kloßpressenmuseum 
Myliusstraße 6, Großbreitenbach 
Im 1. Deutschen Kloßpressenmuseum erleben 
Sie eine kulturhistorische Reise von der Kartoffel 
zum Thüringer Kloß. Gezeigt werden verschiedene 
Holz- und Metallkloßpressen aus zwei Jahrhun-
derten und eine Vielzahl von Haushalts- und

Küchengeräten, Rezepten, Kochbüchern und Kuriositäten rund um die Kartoffel 
und Thüringer Klöße. Die Ausstellungsbereiche der Porzellanherstellung, der Vo-
gelstellerei und Forstwirtschaft, das Schusterhandwerk und das Olitätengewer-
be (Naturheilmittel) geben Einblick in alte Traditionen. Zum Hofbereich gehört 
ein Heilkräutergarten mit mehr als 120 verschiedenen Heil- und Küchenkräutern 
sowie ein Atelier mit Küchenzeile für Seminare in den Bereich Kräuter und Kloß-
kochkurse. www.lg-grossbreitenbach.de

Doktor Wald Weg 

Streckenlänge: 13,4 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: 167 m
Start und Ziel: Kurverwaltung 
Stützerbach
Einstiegsparkplatz: Hüttenplatz Stützerbach

Besondere Wanderwege im Ilm-Kreis

Panoramaweg Schwarzatal

Streckenlänge: 137,5 km
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: 640 m
Start und Ziel: Schwarza
Einstiegsparkplatz: Imbiss Flugplatz 
Brücke

Von Bach zu Goethe

Streckenlänge: 25,9 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: 331 m
Start: Markt Arnstadt
Ziel: Markt Ilmenau
Einstiegsparkplatz: An der neuen Kirche/
unterm Markt Arnstadt

Fernwanderweg Rennsteig

Streckenlänge: 168,5 km
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: 772 m
Start: Hörschel
Ziel: Blankenstein
Einstiegsparkplatz: Rennsteigparkplatz Hörschel

Lutherweg

Streckenlänge Arnstadt-Erfurt: 
20,6 km 
Streckenlänge Arnstadt-Paulinzella: 
32,3 km  
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: 78 m
Start: Erfurt
Ziel: Paulinzella
Einstiegsparkplatz: unterm Markt Arnstadt,
Parkhaus am Domplatz Erfurt

Goethewanderweg

Streckenlänge: 19,1 km 
Schwierigkeitsgrad: mittel
Höhendifferenz: 125 m
Start: Ilmenau
Ziel: Stützerbach
Einstiegsparkplatz: Markt Ilmenau

Besondere Radtouren im Ilm-Kreis
Ilm-Rennsteig-Radweg

Streckenlänge: 19,3 km
Schwierigkeitsgrad: leicht 
Höhendifferenz: 246 m
Start: Ilmenau
Ziel: Großbreitenbach
Einstiegsparkplatz: Parkplatz am Bahnhof 
Ilmenau

Bach-Rad-Erlebnisroute    

Streckenlänge: 59,1 km 
Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel    
Höhendifferenz: 257 m 
Start und Ziel: Arnstadt
Einstiegsparkplatz: am Wollmarkt 
Arnstadt, am Theater Arnstadt

RAD-ERLEBNISROUTE

Waldrandroute 

Streckenlänge: 126 km
Schwierigkeitsgrad: schwer
Höhendifferenz: 381 m
Start: Eisenach
Ziel: Saalfeld
Einstiegsparkplatz: Parkplatz Markt Eisenach

Rennsteig-Radweg 

Streckenlänge: 199,8 km
Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer
Höhendifferenz: 750 m
Start: Hörschel
Ziel: Blankenstein (Saale)
Einstiegsparkplatz: Rennsteigparkplatz Hörschel

Grafen-Radweg

Streckenlänge: 20,9 km
Schwierigkeitsgrad: leicht
Höhendifferenz: 96 m
Start und Ziel: Haarhausen
Einstiegsparkplatz: Sportplatz 
Haarhausen

Ilmtal-Radweg

Streckenlänge: 120,6 km
Schwierigkeitsgrad: leicht-mittel
Höhendifferenz: 636 m
Start: Allzunah 
Ziel: Weichau
Einstiegsparkplatz: Wanderparkplatz Allzunah

Gera-Radweg

Streckenlänge: 74,2 km
Schwierigkeitsgrad: leicht-mittel
Höhendifferenz: 765 m
Start: Schmücke
Ziel: Gebesee
Einstiegsparkplatz: Waldhotel Schmücke

Goethemuseum Stützerbach
Sebastian‐Kneipp‐Str. 18, lmenau ‐
Stützerbach
Das Museum ist eine der drei Gedenkstätten auf 
dem Goethewanderweg. Es ist im Haus jenes 
Glashüttenbesitzers Gundelach eingerichtet, der 
Goethe und dem Herzog Carl August von Sachsen 
Weimar-Eisenach in der Zeit von 1776 bis 1779 

in Stützerbach mehrfach Unterkunft geboten hatte. Das 2015 neu gestaltete 
Museum zeigt in der unteren Etage traditionelle Handwerke des Ortes. Im Ober-
geschoss stehen Goethes literarisches und zeichnerisches Werk aus der Stützer-
bacher Zeit. Zum Ensemble gehört die wiedererrichtete Scheune aus der Mitte 
des 19. Jahrhunderts. In den Sommermonaten finden hier Ausstellungen, Konzer-
te und literarische Veranstaltungen statt.
www.stuetzerbach.de

Bunkermuseum - Waldhotel
Rennsteighöhe
Am Rothenberg 1, Ilmenau OT Frauenwald
Das Bunkermuseum Frauenwald ist eine unter-
irdische, militärische Nachricht- und Befehls-
bunkeranlage des ehemaligen Ministeriums für 
Staatssicherheit, Ausweichführungsstelle der Be-
zirkseinsatzleitung Suhl der ehemaligen DDR und

umfasst eine Gesamtgröße von 3.600 m². Ein geschichtliches Denkmal aus Zei-
ten des Kalten Krieges, erbaut zwischen 1976 bis 1985, ist diese Anlage heute 
deutschladweit einmalig in Ausstattung mit Stand 1989 noch erhalten. Gelegen 
im Gelände des Waldhotel und Restaurant „Rennsteighöhe“ ist das Bunkermu-
seum täglich geöffnet und in Führungen zu besichtigen.
www.bunkermuseum-frauenwald.de
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